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Niederschrift 
zur Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Neuendeich 

(öffentlich) 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 09.12.2009 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:15 Uhr 

 Ort, Raum: Dörpshus Neuendeich, Schadendorf 8, 25436 
Neuendeich 

Anwesend sind: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Thies-Peter Kleinwort CDU  für Herrn Bü-

scherhoff 
Herr Uwe Mettjes SPD   
Frau Bärbel Thiemann CDU  für Frau Kops 
Herr Niels Thimm SPD stv. Vorsitzender  
Außerdem anwesend 
Herr Reinhard Pliquet SPD   
Protokollführer/-in 
Frau Heike Ramcke    
 
 
Entschuldigt fehlen: 
Herr Büscherhoff 
Frau Kops 
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 30.11.2009 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Der Finanzausschuss ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 11 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: 
 
TOP 1 Verpflichtung eines bürgerlichen Mitglieds 
 
Die Tagesordnung in der neuen Fassung wird beschlossen. Abstimmungsergebnis: 
einstimmig (4 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/ 0 Enthaltungen) 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Verpflichtung eines bürgerlichen Mitgliedes 
  
 2.  Mitteilungen 
  
 3.  Einwohnerfragestunde 
  
 4.  Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Vorlage: 122/2009/ND/BV 
  
 5.  Kostenkalkulation 2010 Kindergarten Neuendeich 

Vorlage: 121/2009/ND/BV 
  
 6.  Antrag der Familienbildung Wedel zur anteiligen Kostenübernahme an der Kindertages-

pflege (Werbung, Vermittlung, Beratung, Betreuung) für das Haushaltsjahr 2010 
Vorlage: 119/2009/ND/BV 

  
 7.  Anpassung der Abwassergebühren für das Jahr 2010 

Vorlage: 124/2009/ND/BV 
  
 8.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2010 
  
 9.  Investitionsplan 2009-2013 
  
 10.  Verschiedenes 
  
 
10.1.  

Malerarbeiten im Dörpshus 

  
 
10.2.  

Straßenbeleuchtung der Gemeinde 

  

Nichtöffentlicher Teil 

 11.  Beitrags-, Grundstücks- und Steuerangelegenheiten 
  
 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Verpflichtung eines bürgerlichen Mitgliedes 
  

Herr Thimm verpflichtet das bürgerliche Mitglied Uwe Mettjes per Handschlag 
auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten.  
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zu 2 Mitteilungen 
  

Es gibt keine Mitteilungen.  
 

  
  
  
  
zu 3 Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt.  
 

  
  
  
  
zu 4 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Vorlage: 122/2009/ND/BV 
  

Es wird kurz über die Aufstellung der Haushaltsüberschreitungen diskutiert. Frau 
Thiemann erläutert, dass die Kosten der Bauleitplanung aufgrund von nicht ein-
kalkulierten Kernbohrungen höher als erwartet sind.  
Nach allgemeiner Auffassung sind die Haushaltsüberschreitungen der Gemeinde 
Neuendeich jedoch gering.  
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Haushaltsüberschrei-
tungen im Verwaltungshaushalt mit 7.495,67 € und im Vermögenshaushalt mit 
1.068,62 € zu genehmigen.  
 

 einstimmig (4 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen)  
 

  
  
zu 5 Kostenkalkulation 2010 Kindergarten Neuendeich 

Vorlage: 121/2009/ND/BV 
  

Es bestehen keine weiteren Fragen, da der Ausschuss für Soziales und Jugend 
hierüber bereits ausführlich beraten hat.  
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die vom Elternverein 
Neuendeich  aufgeführten Kosten in Höhe von 27.141 Euro für das Jahr 2010  als 
zuschussfähig anzuerkennen.  
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Der Mietwert für 2010 in Höhe von 5.896 Euro ist durchzubuchen.  
 

 einstimmig (4 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen)  
 

  
  
zu 6 Antrag der Familienbildung Wedel zur anteiligen Kostenübernahme 

an der Kindertagespflege (Werbung, Vermittlung, Beratung, Betreu-
ung) für das Haushaltsjahr 2010 
Vorlage: 119/2009/ND/BV 

  
Frau Thiemann erklärt, dass die ehrenamtliche Bürgermeisterrunde noch nicht 
stattgefunden hat. Der Betrag in Höhe von 221,00 Euro wurde im Haushalt 2010 
bereitgestellt. 
Herr Mettjes fragt nach, wofür dieser Zuschuss gedacht ist. Frau Thiemann ver-
liest daraufhin den Antrag der Familienbildung Wedel e. V., der den Mehrbedarf 
ausführlich begründet.  
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss nimmt den Antrag  der Familienbildung Wedel e.V. für das 
Haushaltsjahr 2010 zur Kenntnis.  
 

 einstimmig (4 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen)  
 

  
  
zu 7 Anpassung der Abwassergebühren für das Jahr 2010 

Vorlage: 124/2009/ND/BV 
  

Herr Thimm erläutert, dass er mit der vorgeschlagenen Erhöhung nicht einver-
standen ist. Die Grundgebühr sollte nicht verändert, dafür aber die Zusatzgebühr 
erhöht werden. 
Frau Thiemann erläutert daraufhin, dass eine Erhöhung der Grundgebühr in Höhe 
von 1,50 Euro monatlich durchaus tragbar wäre. Durch die Erhöhung der Grund-
gebühr könnten vor allem die Familien sparen. Die Zusatzgebühr ist abhängig 
vom Wasserverbrauch. Herr Mettjes erklärt, dass der Kubikmeterpreis erhöht und 
die Grundgebühr dafür gesenkt werden sollte. Eine Grundgebührerhöhung von 30 
% sei zu hoch. Daher schlägt er vor, diese nur um 10 % zu erhöhen. Die Grundge-
bühr würde sich dann von 5 Euro monatlich auf 5,50 Euro monatlich erhöhen. 
Laut Herrn Kleinwort sollte die Gebühr nicht zu knapp kalkuliert werden, damit 
am Ende des Haushaltsjahres 2010 ein positives Ergebnis sichergestellt wird. 
Schließlich wird vorgeschlagen, die Zusatzgebühr auf 2,90 Euro monatlich festzu-
legen und die Grundgebühr um 20 % zu erhöhen und somit auf 6 Euro monatlich 
festzulegen.  
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss nimmt die vorliegende Gebührenbedarfsberechnung 2010 
zur Kenntnis und empfiehlt der Gemeindevertretung, die anliegende 4. Nachtrags-
satzung zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale Abwasserbe-
seitigung in der Gemeinde Neuendeich (Beitrags- und Gebührensatzung) zu be-
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schließen.  
 

 einstimmig (4 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen)  
 

  
  
zu 8 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2010 
  

Herr Thimm regt an, dass in zukünftigen Haushaltsplänen der Gemeinde Neuen-
deich die Anzahl der Haushalte aufgenommen werden sollte. 
Weiter führt Herr Thimm aus, dass die Einkommenssteueranteile und die Schlüs-
selzuweisungen geringer (45.100 Euro weniger) im Haushaltsjahr 2010 sind. Ein 
Ausgleich kann durch die Entnahme aus der Rücklage (62.200 Euro) erreicht wer-
den. 
Zur Besserung der allgemeinen Finanzlage der Gemeinde Neuendeich hofft Frau 
Thiemann auf einen baldigen Grundstücksverkauf. 
Frau Thiemann vertritt die Auffassung, dass es sich um einen soliden Haushalt 
handelt, der alle Möglichkeiten ausschöpft, die Gemeinde jedoch nicht überfor-
dert.  
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die Haushaltssatzung mit 
einem Verwaltungshaushalt in Höhe von 612.300 Euro und einem Vermögens-
haushalt in Höhe von 113.400 Euro und den Haushaltsplan 2010 zuzustimmen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
einstimmig (4 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen)  
 

  
  
zu 9 Investitionsplan 2009-2013 
  

Herr Thimm fragt nach, warum für die Investition in den Bolzplatz bisher keine 
Mittel zur Verfügung gestellt wurden. Frau Thiemann erläutert kurz, dass dies im 
Bauausschuss nach Aufstellung des Hauhaltsentwurfes besprochen wurde. Sie 
schlägt vor, diese Maßnahme dann ggfs. als außerplanmäßige Ausgabe zu tätigen. 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung dem Investitionsplan in 
Höhe von 115.500 Euro zuzustimmen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
einstimmig (4 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen)  
 

  
  
zu 10 Verschiedenes 
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zu 10.1 Malerarbeiten im Dörpshus 
  

Frau Thiemann teilt mit, dass Mitte Januar 2010 Maler Koopmann das Bürger-
meisterzimmer und den Flur im Dörpshus weißen wird. 
Zudem sollen neue Lampen mit Energiesparleuchten gekauft werden. Frau Thie-
mann fragt nach bestimmten Wünschen bei der Auswahl der Lampen. Diese sind 
nicht vorhanden.  
 

  
  
  
  
zu 10.2 Straßenbeleuchtung der Gemeinde 
  

Da die jetzigen Leuchtkörper in den Straßenlampen ab 2014 verboten sind, soll in 
zwei Straßenlampen ein Probeleuchtkörper eingesetzt werden, um die Helligkeit 
zu messen.  
 

  
  
  
  

Nichtöffentlicher Teil 

zu 11 Beitrags-, Grundstücks- und Steuerangelegenheiten 
  

Hierzu gibt es keine Mitteilungen.  
 

  
  
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 17. Dezember 2009 

 

 
   
Niels Thimm  Heike Ramcke 
 


